
Abbildung

Behandlungsansprüche der Wintergerstensorten ( 3 Jahre 2005, 2006, 2007)
(absteigend sortiert nach Bereinigter Marktleistung (relativ) - Mittel aus den jeweils besten Behandlungsvarianten B1, B2)
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zweijährig erstjährigdreijährige Ergebnisse

Erläuterung:
Von jeder Sorte wurde von 
jedem einzelnen LSV-Standort 
aus den letzten drei Jahren die 
entweder in der B1- oder B2-
Intensitätsstufe vorliegende 
höchste bereinigte Marktleistung 
herangezogen und gemittelt, 
dargestellt durch die Säulen im 
Diagramm. Die jeweils der 
höchsten Marktleistung 
zugeordnete Intensitätsstufe als 
Ziffer - 1 oder 2 - wurde 
ebenfalls gemittelt. Sie ergibt 
den Behandlungsindex, die 
Punktmarkierung im Diagramm. 
Wenn in einem Versuchsjahr 
also überwiegend aus der 
Behandlungsstufe B1 die 
höchste bereinigte Marktleistung 
bei einer Sorte erzielt wurde, 
ergibt sich ein niedriger 
Behandlungsindex 
beziehungsweise ein 
Behandlungsanspruch von 1,1 
bis 1,4. Wenn sich dieses über 
mehrere Jahre bei der gleichen 
Sorte so zeigt, lässt sich 
tendenziell ableiten, dass diese 
Sorte insgesamt eine niedrigere 
Behandlungs-intensität benötigt, 
um die höchsten bereinigten 
Marktleistungen zu erzielen.


